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Elektronischer Versand: thg@seco.admin.ch  

Teilrevision des Bundesgesetzes über die technischen Handelshemmnisse 
Vernehmlassungsantwort der FDP.Die Liberalen 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Für Ihre Einladung zur Vernehmlassung oben genannter Vorlage danken wir Ihnen. Gerne 
geben wir Ihnen im Folgenden von unserer Position Kenntnis. 

Die Schweiz ist aufgrund ihres relativ kleinen Heimmarktes und ihrer starken internationalen 
Verflechtung in besonderem Masse auf einen möglichst hindernisfreien 
grenzüberschreitenden Warenverkehr angewiesen. Die hohen Import- und Exportanteile am 
Bruttoinlandprodukt unterstreichen die zentrale Bedeutung offener Märkte und möglichst 
geringer technischer Handelshemmnisse für den Wirtschaftsstandort Schweiz. 

Die FDP.Die Liberalen Schweiz lehnt die vorgeschlagene Teilrevision des Bundesgesetzes 
über die technischen Handelshemmnisse (THG) in der vorliegenden Form aber ab. Die THG-
Revision schafft im Kern die Grundlage für ein digitales Informationssystem, das den Zugang 
zu Produktinformationen über einen digitalen Produktepass ermöglicht. Das heisst, 
Produktdaten sollen über den gesamten Lebenszyklus eines Produkts elektronisch erfasst und 
weitergegeben können. Welche Produkte künftig einem digitalen Produktepass unterstehen 
und welche Informationen erfasst werden müssen, wird nicht im THG selbst festgelegt und 
auch nicht im erläuternden Bericht erörtert. Potenziell droht also eine riesige Bürokratie. Wir 
können diese Revision nicht unterstützen, ohne zu wissen, welche Firmen, Branchen oder 
Produktkategorien betroffen sind. 

Der Bundesrat begründet die Schaffung der Grundlagen eines digitalen Produktepasses 
neben der Digitalisierung mit der zunehmenden Bedeutung der Kreislaufwirtschaft und der 
Nachhaltigkeit. FDP anerkennt die Bedeutung einer funktionierenden Kreislaufwirtschaft. 
Deren Förderung darf jedoch nicht zum Selbstzweck werden. Neue Informations- und 
Dokumentationspflichten sind nur dann gerechtfertigt, wenn sie einen konkreten Nutzen bzgl. 
einem hindernisfreien grenzüberschreitenden Warenverkehr bringen. 

Sollte ein Schweizer Produktepassregister eingeführt werden, müssen zudem die dafür 
erhobenen Gebühren moderat und verhältnismässig ausgestaltet sein. 

Wir danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme und für die Berücksichtigung unserer 
Überlegungen. 

 

Freundliche Grüsse 

FDP.Die Liberalen 
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Der Co-Präsident Die Co-Präsidentin  Der Generalsekretär 

    

Benjamin Mühlemann Susanne Vincenz-Stauffacher Jonas Projer 

Ständerat Nationalrätin 

 


